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Amtliche Bekanntmachung 
 
14/43 
Offenes Verfahren nach VOL/A 
Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT):  
Zusätzliche Schulsozialarbeit BuT an Grund- und Förderschulen (Primarstufe) in Remscheid  
für die Zeit vom 14.04.2014 bis 31.12.2014 (Nr. 11-14-0047-2.00) 
 
1. Auftraggeber:  
 Stadtverwaltung Remscheid 
 Fachdezernat Bildung, Jugend, Soziales, Gesundheit und Sport 
 Theodor-Heuss-Platz 1 
 42853 Remscheid 
 
2. a) Verfahrensart:  Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
 b) Art des Vertrages: Dienstleistungsauftrag 
 
3. a) Ort der Ausführung: Remscheid 
 
 b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr.: 98000000-3, 98133000-4 
  Art und Umfang der Leistungen: Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT):  
  Zusätzliche Schulsozialarbeit BuT an Grund- und Förderschulen (Primarstufe) in Remscheid für die Zeit 

vom 14.04.2014 bis 31.12.2014 
  
 c) Unterteilung in Lose: Nein  
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen/Leistungen, Dauer des Auftrags, Beginn oder Ausführung 

des Auftrags: 
 Ausführung: 14.04.2014 bis 31.12.2014  
 
5. a) Anforderung der Unterlagen bei: 
  Die schriftlichen Unterlagen können in Textform (Brief, Telefax oder E-Mail) bei folgender Stelle  
  angefordert werden:  
  Stadtverwaltung Remscheid  
  Personal und Organisation 
  Abt. Materialwirtschaft 
  Theodor-Heuss-Platz 1 
  42853 Remscheid 
  Fax (0 21 91) 16 – 1 25 84 
  E-Mail: Ausschreibung@remscheid.de  
 
 b) Schlusstermin für Anforderung: Bis einschließlich 14.03.2014 
 c) Zahlung:  Kostenbeitrag: 0,00 EUR  
 
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang:  20.03.2014 (09:30 Uhr) 
 
 b) Anschrift: 
  Stadtverwaltung Remscheid  
  Personal und Organisation 
  Abt. Materialwirtschaft 
  Rathaus Remscheid, Zimmer 13 
  Theodor-Heuss-Platz 1 
  42853 Remscheid  
 c) Sprache(n): Die Sprache ist Deutsch; dies gilt für den kompletten schriftlichen und mündlichen  
  Geschäftsverkehr einschließlich der Anforderung der Vergabeunterlagen. 
 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Vertreter der Auftraggeber 
 b) Tag, Stunde und Ort: Entfällt 
 
8. Kautionen und sonstige Sicherheiten: Keine 
 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbindung mit den 

zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunterlagen. 
 
10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird:  
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.  
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11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung:  
 Es wird darauf hingewiesen, dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer, Nachnachunternehmer und Verlei-

her von Arbeitskräften (soweit diese bereits bei der Angebotsabgabe bekannt sind) spätestens vor Zuschlagser-
teilung die vertraglichen Verpflichtungserklärungen entsprechend dem TVgG NRW abzugeben haben.  

 Für weitere Informationen wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.  
 
12. Teilnahmebedingungen:   
 1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers:   
  a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares gesetzliches 

Verfahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht beantragt und ein solcher Antrag 
ist auch nicht mangels Masse abgelehnt worden.  

  b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation.  
  c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 

gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt.   
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung begangen zu haben, 

die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
e) Bieter, sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Angebots-

abgabe bekannt sind, sind verpflichtet, die gem. § 18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW (TVgG 
NRW) geforderten Verpflichtungserklärungen abzugeben.   

f) Arbeitsgemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bieter haben mit dem Angebot dem Auftraggeber 
zu übergeben:   
- ein Verzeichnis der Mitglieder der Gemeinschaft mit Bezeichnung des bevollmächtigten Vertreters 

und  
- eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnete Erklärung, dass der bevollmächtigte Ver-

treter die im Verzeichnis aufgeführten Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber im Vergabeverfahren 
sowie bei Abschluss und Durchführung des Vertrages rechtsverbindlich vertritt, mit uneingeschränk-
ter Wirkung berechtigt ist, für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft Zahlungen entgegenzunehmen 
und dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

g) Der Bieter hat in seinem Angebot unter Bezugnahme auf die Leistungspositionen der Leistungsbeschrei-
bung Art und Umfang der Leistungen anzugeben, die er an Unterauftragnehmer vergeben will und diese 
zu benennen. Bei Einsatz von Unterauftragnehmern ist deren Erklärung sowie eine Verpflichtungserklä-
rung über das Bereitstellen entsprechender Mittel zur Auftragserfüllung auf Verlangen des Auftraggebers 
einzureichen. 

   
  Für die Eigenerklärungen (1a bis 1g) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung und Zuverlässigkeitser-

klärung) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben.  
 2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Ohne besondere Nachweise  
 3) Technische Leistungsfähigkeit:  

a) Projektkonzeption: Erläuterung des geplanten Vorgehens insb. Angaben zum Einsatz und zur Qualifika-
tion des einzusetzenden Personals. Verfügt der Bieter zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe noch nicht 
über das erforderliche Personal, so ist zu erklären, wie er über das erforderliche Personal zum Leistungs-
beginn verfügen will und wie er darüber hinaus die Anforderungen der Ausschreibung erfüllen will.  

b) Unternehmensdarstellung  
c) Referenzliste 

 
 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot abzugeben sind 

und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt. Der 
Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung 
oder der Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkun-
den/Eignungsnachweise. 

 Nachweise/Erklärungen, die auf Aufforderung bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorgelegt wurden, wer-
den bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachgefordert. Dies gilt nicht für Preisangaben, es sei 
denn, es handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.   

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am: 28.03.2014  
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilung angewandt werden:  
 Nach den in den Vergabeunterlagen aufgeführten Kriterien. 
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15. Varianten: Nebenangebote werden nicht zugelassen.  
 
16. Sonstige Angaben: 
 
 - Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Punkt 1.  
 -  Die Stadt Remscheid übernimmt keine Verantwortung für die Vollständigkeit und Richtigkeit von Bekannt-

machungen, die in Ausschreibungsblättern oder auf Ausschreibungsplattformen im Internet veröffentlicht 
wurden.  

 - Frist für Bieterfragen: 14.03.2014 12:00 Uhr (bei Nichtzutreffen streichen!)  
 -  Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksich-

tigte Angebote (§ 19 bzw. 22 EG VOL/A).  
 - Vergabebeschwerden sind zu richten an: 
     Vergabekammer bei der Bezirksregierung Düsseldorf    
     Cecilienallee 2 
     D-40474 Düsseldorf  
 - Einlegung von Rechtsbehelfen: Unverzüglich bei Erkennen einer Verletzung der Vergabevorschrift. Im Fall 

der Mitteilung nach § 101 GWB innerhalb von 10 bzw. 15 Tagen nach Absendung der Mitteilung (§ 107 
Abs. 3 Nr. 4 GWB).  

17. Vorinformation: Entfällt 
 
18. Absendung der Bekanntmachung: Entfällt 
 
 
 
  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g  

 
14. März 2014 

 
19:00 Uhr 

(Einlass ab 18:30 Uhr) 
 

Bürgerempfang 
der Bezirksvertretung Süd 

 
im 

Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche 
Eschenstraße 25, Remscheid 

 


